
BEVÖLKERUNG
UND ERWERBSTATIGKEIT

FACHSERIE

1

Reihe 4.2

Soz ia lversic h eru n gspfl ic hti g
beschäfti gte Arbeitnehm er

30. September 1986

Stotistisches Bu ndeso mt
B;bliorh6k - Dokumenrotion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MATNZ



Statistisches Bunde" :'rnt
Bibliothek
/0 -/tt 6/ I

He rausgebe r :
Statl stisches Bundesant
Gustav-Stresenann-Ring 1 I
6200 9tiesbaden 1

Auslieferung:
Verlag W. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str. 3
6500 Mainz 42

Ersche inungsfolge : viertel jährlich
Erschienen ün Juni 1987

Preis: DIt{ 4r80

Bestellnumner z 207 0420-86323

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.

lJmweltfreundliches Papier aus 1 00 t Altpapier



InhaIt

Se ite

Vorbemerkung ...

Textteil
Methodi sche Erläute rungen

1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigtenstatistik
1 .1 Einführung ..
1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Schaubild

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Deutschen und Ausländern so-
wie nach ausgewäh1ten Wirtschaftsabteilungen/-unterabteilungen l0

TabelIenteil

1 Strukturdaten über sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986 11

2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer vom 31.3.1983 bis 30.9.1985
nach Wi rtschaf tsabtei lungen 12

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1985, 30.6.1985 untl
30.9.1985 nach lrlirtschaftsabteilungen und ausgewählten I{irtschaftsunterabtei}ungen ... 14

4

5

5

7

3

4

5

6

7

I

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehrner an 30.9.1986 nach w
schaftsabteilungen, ausgewählten Vtirtschaftsunterabteilungen und Ländern

i rt-

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986 nach Wirt-
schaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen, Arbeitern,/Ange-
stellten und Vo11-,/Teilzeitbeschäftigten

15

18

21

22

26

27

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9
wählten Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern ....

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9
schaftsabteilungen und Regierungsbezirken

1986 nach ausge-

1986 nach Wirt-

Soziatversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986 in den
kreisfreien Städten mit 100 000 uncl mehr Einrrohnern nach Wirtschaftsbereichen
sowie Ausländern .

Anhang
Gegenüberstellung der tsystematik der Wirtschaftszweige (Fassung für clie Berufszählung
1970)' zu dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstatt für
Arbeit'r , Ausgabe 1 9 73 (wS )

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ze ichenerklärung
- = nichts vorhanden
/ = keine Angaben, da zahlenwert

nicht sicher genug

Abkürzungen

BGB1.
ADV

= Bundesgesetzblatt
= Automatische Datenve rarbe itung
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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine Ver-
öf fentlichungsreihe des Statistischen Bundes-

amtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-
nisse der neuen Be s ch ä f t i g t e n-
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse
über die sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

80 t aller Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
ler Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. Zusätzlich erscheint eirirnal
jährlich - jeweils zum Ausc,ertungsstichtag
30. iluni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und SteI1ung
im Beruf. Diese Veröffentlichung wird in Kür-
ze auch um ilahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der
Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
Ienderi Dat.en zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-
rials zu erreichen, wurde für die Auswertung
und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

ansrtalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht. wird. Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

Btellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wi rtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gtiedterung nach admini-
strativen und - soweit clie Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine
weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werb8täti9ke itsstati stiken mö91ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesärntern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenomrnen. Die Veröffentli-
chungen des Statistischen Bundesantes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-
nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder. Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen inebesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.
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1 crundlagen und Inhalt der Beschäftigten-
statistik

1.1 Ein führuno

Mit Wirkung vom f. ilanuar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung ) eingeführt und clamit
clie Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaf fen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
alle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche Lieferung
von Meldungen über demographische, wirt-
schaftliche und sozialversicherungsrechtli-
che Tatbestände der Versicherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung
können nunmehr unter Einsatz von elektroni-
schen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die llöglichkeitr
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
rileldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Glieäe-
rung. Die gesetzliche Grundlage zur Durch-
führung der Beschäftigtenstatistik biltlet
das Arbe.itsförderungsgesetz (AEG) vom

25. Juni 1969. Danach hat die Bundesanstalt
für Arbeit Ltmfang und Art der Beschäftigung
sowie Lage und Entwicklung des Arbeitsmarktes,
der Berufe und der beruflichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den einzel-
nen wirtschaftszweigen und Wirtgchafts-
gebieten auch nach der sozialen Struktur zu
beobachten, zu untersuchen und für die Durch-
führung der Aufgaben der Bundesanstalt auszu-
werten (Arbeitsmarkt- und Berufsrufsfor-
schung). Als Ergänzung dazu haben das stati-
stische Bundesamt und die Statistischen Lan-
desämter vor allem die Aufgabe, die für all-
gemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
Ien zv koordinieren.

1.2 Das lleldesystem in der Sozialversiche runq

1.. ?,. 1 -äseEs!!9cpEl! sE!ige
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit ileldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihren Betrieben
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitriehmer. Meldepflichten, Form, Inhalt und
Fristen für clie lrleldungen an die Träger der
Sozialverslcherung und die Bundesanstalt für
Arbeit sinal in der Datenerfassungs-Verord-
nung (DEVo)l) br*. in der Datenübermitt-
rungs-verordnung (Dtlvo)2) gesetzlich gere-
gelt.

e99sr-9eEs9!9EEr9lg
Nach der DE.tro (§ 2) sincl von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für aIIe Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
eetz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sindr kurz, über alle in ihrem Betrieb
soz i alve rs i che rungspf I i cht ig Beschäf t igten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. RegeI
alle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zu-
sammen rd. 80 t aller Erwerbstätigen' erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, selb-
ständige und Dlithelfende Familienangehörige
und alte geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialvereicherungspflicht unterliegen (siehe
Abschnitt 2 ).

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für clie Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGBI. I, s. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBl. r, S.593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - Dffuo-) vom 18.12.1972 (BGBI. r,
S. 2482) bzw. 2. DÜvo von 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 616).

!.?z?-Er!
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1.2.3 Art der Me

Das Verfahren verlangt von den Arbeltgebern
für aIIe sozialvereicherungspftichtig Be-
schäftigten in einheitlicher Form irn weeent-
Iichen folgende Meldungen:

eine A n m e I d u n g (§ 3 DEVO) bei
Aufnahme einer aozialversicherungs-
pf I icht igen Beschäf t lgung

eine AbmeIdung (§ 4DEVO) bei
Ende einer sozialversicherungapflich-tigen Beschäftigung

dungen werden clie ftlr clie Arbeitsverwaltung
relevanten Daten an die BundesanEtalt filr Ar-
beit zur Speicherung und AuEwertung tlbermit-
telt. Anonymlsierte Auszüge aus diesen Daten-
sätzen werden für statistische Zwecke dem
StatistiEchen Bundesarnt zur Verfilgung ge-
Btellt.

!:2:!-ErbeEsE:IgEesEgele
Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik läßt
sich am besten durch die ln den lm Statisti-
schen Bundesamt ausyrertbaren M e r k m a I e
beschreiben. Ein Teil cler fllr die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsnummer abgeleitet; dartlber hinaua wird
der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aug
der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die Tatbestände "beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgeltn gowie ',Ende der Be-
schäftigung", die nur in der Abmeldung, Un-
terbrechungsmeldung und Jahresmeldung ent-
halten sind, und der Staatsangehörlgkeit, die
nur aus den Anmeldungen entnommen werden,
sind alle Tatbestände in atlen Versicherungs-
nachweisen enthalten. In diesem Heft werden
Ergebnlsse des sogenannten Stichtagsmaterials
der Beschäftigtenstatistik dargestellt. Die
Ergebnisse des Jahreszeitraummaterials der
Beschäftigtenstatistik enthalten neben den
llerkmalen des Stichtagsmaterials auch die
llerlsnale Bruttoarbeitsentgelt sowie Beginn
und Ende der Besehäftigung bzw. Beschäftig-
tendaue r.

Auswertbare Merkmale der Beschäftigten-
stati st ik:

1) tlerkmale des Stichtagsmaterials
Träger der Rentenversicherung
Geburts j ahr,/eltersj ahr
Geschlecht
Wi rtschaftszweig
Arbe itso rt
Ausgeübte Tätigkeit ( Beruf )

Stellung im Beruf
Ausblldung
Staatsangehörigkeit

2 ) Zusät zliche Merkmale dee Jah s ze itraum-
materials

eine Jah re sme ld un9 (§ 5 DEVO)für alle Beschäftigten, die am Jahresendein einem sozialversicherungapflichtlgen
Beschäftigungsverhältnis standen

elne Unte rbrechungcmel-
d u n g (§ 6 DEVO) für clie Beschäftigten,
die z.B. rregen Ableistung deB Wehr- oder
Zivildienstes, wegen Krankheit (Arbeits-
unfähigkeit nach Ende der Lohnfortzahlung)7
Schlechtwettergeldbezug oder wegen Erzie-
hungsurlaub ihre Beschäftigung ohne Kllndi-
gung des Arbeitsverhältnisses unterbrochen
haben.

Bei den Meldungen handelt es slch im einzel-
nen um:

- die Beitragsgruppe, die Beschäftigungs-
dauer sowle dee Entgelts gegenüber den
Trägern der gesetzlichen Rentenversiche-
rung

- die An- und Abmeldungen bei den Trägernder Krankenversicherung
- die Anzeigen der Einstellung und Entlas-

sung gegenilber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. DatenerfassungE-Ver-
ordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen, Abmel-
öungen, Unterbrechungsmeldungen sowie Jahres-
meldungen für Arbeiter und Angestellte auf
einheitlichen Meldebelegen (VerBicherungsnach-
weisen) vorgenommen. Anmeldungen auf DEVO-
Belegen müseen nach späteatene zwei Wochen,
dlie Abmeldungen innerhalb von secha Wochen
nach der AufIösung, Unterbrechungsmeldungen
innerhalb von zwei gtochen nach Ablauf des er-
sten Kalendermonats der Unterbrechung und
Jahresmeldungen zum 31. t{ärz des Folgejahres
abgegeben werden. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die ltleldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen -
fallE erforderlich - Korrekturen vor und lei-
ten die Daten der Meldungen an die Datenstelle
der Rentenversicherung in 9türzburg bz!il. an die
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
weiter. Nach einer weiteren pr0fung der Mel-

Beginn und Ehde der Beschäftigung (bzw.
Beschäftigungsdauer )

Be it ragspf I ichtiges Bruttoarbe ltsentgelt

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt fitr
jeden Versicherten unter selner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
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zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren llerkmalen aus den Ver-
slcherungsnachweisen) ln chronologischer Rei-
henfolge nach dem Wirksankeitsdatum gespei-
chert werden. Dieae V e r s I c h e r -
t e n d a t e i lst die Grundlage aller
Auszäh1ungen. In der Versichertendatei ist
dle Versicherungsnummer das Identifikatlons-
merkmal fllr den Versicherten. Sie ist zwöIf-
stellig und beinhaltet u.a. das Geburtedatum
und das Geechlecht des Versicherten.
Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung gewon-
nenen Daten für clie Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e I aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einhelt definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu elnem Betrieb zu-
sammengefaßt f,rerden, sofern sie in dereelben
Gemeinde liegen, denselben wirtechaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden). Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüssel (Zusteltbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die alntlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsse1n, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit Hil-
fe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt für
Arbeit ist ilie Beschäftigtenstatistik in fach-
licher und regionaler Gliederung - nach dem
Arbeitsort - möglich: An jedem Auswertungs-
stichtag erfolgt maschinell eine Abfrage eines
jeden in der Versichertendatei geführten Ver-
sichertenkontos danach, ob der dahlnterstehen-
de Versicherte in einem Beschäftigungsverhält-
nis steht oder nicht. Die Auflistung aller
Personen, die nach den vorliegenden Meldungen
am Stichtag in einem BeschäftigungsverhäItnis
stehen, in der Gliederung nach persönlichen
und ersrerbsstatistischen Merkmalen, stellt die
Grundlage der Beschäftigtenstatistik dar fär
die Erstellung der Bestandsergebnisse am

Stichtag. Dieser Ausdruck wird der amttichen
Statistik in anonymisierter Form für Auslrer-
tungen zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von riffen und Merkmalen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte 4r-
beitnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.ä. ) r

die krankenveraicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspfltch-
tig aind zur Bundesanstalt flir Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder filr clie von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
aicherungen zu entrichten sind. Zu dlesem
Pereonenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfägige Beechäftigung bzw. geringfllglge
selbständige Tätigkeit handelt3). ein. solche
ist weder verslcherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gerlng-
ftigige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständlige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur rtkurzfristig' ausgeilbt oder nur,,gering-
ftlgig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt irn
Jahr 1985 als:
- kurzfristi wenn sie im Laufe eines Jahree

ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei l,lonaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitatage oder 3 Monate beschränkt
waren).
geringfügig entlohnt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aug-
geilbt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit,aber unter '1 5 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im litonat DIil 410,-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 big 1986 waren folgende
Beschäftigungen mit einem, Entgelt bie
einschl. .. . DU versicherungsfrei:

Ze it raum
Beschäftigungen

auße rhalb/i nne rhalb
des Bergbaus

1.1.1977-30.6.1977
1 .7 .1977-31 .12.1977
1.1.1978-31.12.1984
1.1.1985-31.12.1985
1.1.1986-31.12.1986

425
370
390
400
410

525
370
390
400
410

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für clie Sozialversiche-
rung -, am l. Juli 1977 in Kraft getreten,fr[lher als Nebenbeschäftigung oder Neben-tätigkeit bezeichnet.4) Im nachfolgenden werden nur die ftir dieseVeröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie einge-
schrieben sind (Imrnatrikulationsnachweis) und
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäfti-
gung im Vordergrund Bteht. Wird regelmäßig
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von mindestens 20 Stunden wöchent-
lich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
diun nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen Fällen besteht Versicherungepflicht.

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
aIs sozialversicherungspflichtig Be8chäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einen auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnie
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

!,lehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
lterkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
AIs Ausländer gelten aIIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
crundgesetzes (GG) sind. Dazu zähIen auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staat sangehör igke it " .

Arbeiter,/AnqesteIlte ( zusammengefa8te
Gliederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenve rsicherung.

Vo11-,/Te i I ze it beschäft igte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den [leldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte lYochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer l{ochenar-beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiclen Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zuaamnengefaßt.

Alter

Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiligen stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "GeburtsJahrmethoden, son-
dern nach der iAltersjahrmethoden. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
Iung auf das Alter am Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.6. undl 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und AltersJahrmethode identisch, da zu
diesem zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlictren ltethoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Irli rtschaftszvrei

Die Verschlüsselung des Wirtechaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlictren Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordnu ng

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
den sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-8-



Meldeweg der Daten im Meldwerfahren zur Sozialvmicherung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Sonderanstalten

Meldungen für Arbeiter Meldungen für Angestellte

Für Beschäftigten-
statistik benötigte

Meldedaten

Anonymisierte statistische Daten

Arbeitgeber/Betriebe

Krankenkassen
Erfassen und Prüfen der Meldedaten

M itgliederbestandsfüh rung

Weiterleitu ngsstel len
der Krankenkassen

Bundawersicherungsanstalt für Angestelltq,
Prüfung von Daten,

Füh der

Datenstelle der Rentenversicherung,
Prüfung der Daten,

Landesversicheru ngsanstal ten
Führung der Rentenversicherungskonten

Bundesknappschaft

Seekasse

Bu ndesbahn -Versicherungsanstalt

Bundesanstalt für Aöeit
Prüfung und Speicherung der Daten

Auswertungen

Führung der Betriebdatei/Ortsdatei

Statistisches Bundesamt
Au§^/ertungen

Statistische Landesämter
Auswenungen

-9-



SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMEB NACH DEUTSCHEN/AUSI]ANOEBN
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Tabellenteil

Gegenatand der Nachuelaung

zu- (+) bzx. Abnahne (-)
gegenliber VorJahreBqu!rtal

SozlalverslcherungBpf Ilchtig beschäf tigte Arbeltnehrer
.,....f21196,3 12726,1 9470,2 + 2.2 + 1.8 + 2.9 + t,9 + 1,1 + 2,5

nach der Staatsangehörlgkelt
Deutache......
Ausländer . .. ..

darunter !
Ec-Länder ...

In ageaamt

unte r20-

9
I

596
600

504

906
172
't61
336
268tl6
't20
026
{54
370

62

1

2
2 + 2.1 + 1,9
0 + 0,5 + 0,8

982
r88

3,
2,

+ 3,1 + 2.0 + 1,5 + 2,7+ 0,0 + 0,9 + 1,0 + 0,5
a 35t, | 153,1 0,8 o,7 1,1

+

0,7+2,2+2.2+2,0

nach Altersgruppen
Alter von bia uter . .. Jahren

25
30
35
{0
45
50

,8

22+
+
+
+
+

+

l
+

+2
+
+
+
+

+
+

:
+

6,
2,

0.5
2,1
1.4

1,2 +
2,11,4 +

0,
1.
a,

7,
8,
4,
6.
0,

053,
57 5,
392,
163,
123,
317,
727 ,
323,
956,
262,
37,

20
25
30
35
40
{5
50
55
60
65

852,6
596,7
r79,5
872,4
8{5,4
799.2
993,1
701,0
{98,1
r07,8

21 ,4

4+
5-
3+
9+7+
3-
{+
5+
0+
7-
5+

0,6
0,0
l,t
0,9
0,4
1,6
1,0
1,3
0,3
0,1
0,5

.9

.9
,5
,8
,5

!,8
o,4
1,2

4,6
o,7
5,5

+ 9,9+ 2.5+ 1.6+ l,'l+ 0,8

3
3
5
5
0
3
0
6
2
6
I

;
+
+

:
+

:

3
7
6

+ 6t2 + 1,8 + 1.'l + 5
+2,2+2,5+2.4+{
+ 2,7 + 0,9 + 0,6 + I
+ 3,5 - 0,4 - 0,{ + 4
+5,6+3,0+2.5+6
+ 3,| + 2,1 + 1,4 + 2

4-2,O
2+t.0+
6 + 5,0 +
9 + 2.7 +
1 + 5.7 +
7 - 7,6
1+2,6+
1 + 5,5 +
5 + 0.2 +
0 - 0,6 +
6 - 7,8

0,6
2,4
I,l
9,8
2,2
5,2
1,6
l,l

nach der stellung im Beruf

alavon:
unter 20 Stmden
20 Studen und nehr . .. .. ,

2t8,2
128,3

6 459. I

633,6

587
!38

t2
96

Arbelter . .
AngesteI lte

voLl ze itbeBchäf t Igung
te lI ze ltbes cheftig u09

Pflanzenbauer, Tierzüchter, PiEchereiberufe .
Bergleute, Mineralge§lnner .......
Fertigungaberufe . .. ..

darunte r I
üetalIe rzeuger.- bearbelter
Schloaser, üechaniker und zugeoralnete
Berufe.

EIektr ike r
ErDährungaberufe . .. ..
Bauber u fe

Techniache Berufe.
Dl eDatI eiatungsberu fe

därunEer:
WarenJ(au fI eute
Ve rkehrsberu fe
Organlsations-, Versaltungs-. Büro-
berufe .

Gesundheitaberufe .....
Sonstige Arbeitskräfte 2 )

VoIks-,/gaupt schul abschlu6 .
illttlere Relfe 3)
davon:
ohne abgeschl. Berufsauabildung 4) ....
nlt abgeschl. Berufsauabildung 4) .....

Abitur 5 )
davon:
ohne abgeschl. Berufaausbildung 4) ....
mit abgeschl. Berufsausbildung 4) .....

Hdhereo Pach-i/Fachhochschule .
Eo chschule/Un ive ra ltät
Ohne Angabe

,7 + 1,7 + 1,9 + 1,3 + 1,2 + 1.3 + 1,0
,l + 2.8 + 1,8 + 3,7 + 2,6 + 1.7 + 3.3

872
597

216,0
a80, 1

,78
,6 'l

8
077

+ 2,1
+ 1,2

0
6

2

6
0
5

1
+

+

+

nach voIIze tt-Aellze Itbeschäf tlgung

nach Berufsberelchenl )

3
2

367
599

t
0

9 229,9
I 966,1

591,6
1 277.6

6
8

3 930,{r 030, {
52,8

677
495

5 612,1 + 2t1 + 1,9 + 3,{ + 1,6 + 1.4
| 828,1 + 0,8 - 0,5 + 0,9 + 4,3 a 5,4

2

324,9 + 1,0 - 2,1 + ',l ,{ - 2,6
r 503,2 + 0,8 + O,2 + 0,8 + 6.0 +

1,2 + 0.1
1,2 + 1,1

+
+

+
+

6 + 2.O + 0,8
3 + {,il + 3.7
2 - 2,7 - 1,1

327,8
129,1

7 983,3

7t 0,5

8{ 3,6
658,3
6l 3,0
842,a
117 .6
245,8

I 777,8
613,3
17O,5
837 ,61 230, s

4 612.6

1 368.2
t6r,3

37 ,1

6 242.52 150,5
593,9

3 313,{
7 6t6,6

302,0

,I
,8
.3

79,5 + ',l ,30,8 + 1,8
514,2 + 2.1

I 083,0 + 3,9 + 2.7
219,2 + 0.3 + 0,1

17.O 0,0 0,0

t,4 +
t,0
1,3 +

4,7 +
1,8 +

9-
0+
il+

+ 3,+ 2,+ 1{,

+ 3,+ 2,+ 9,

0+
9-
5+

+
+
+

+

+
+
+
+
+
+

nach der Ausblldung

1

6
4
5
5
6

4

+ 2,6
+ 4,5+ 1,6

0,
3,
{,

5
6
0

7
4
,l

5
9

+
+

+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

,6
,7
,6
,9
',|

+
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

30
1

I
7

65,9 + 4 .0t5,0 + 3.7
242,5 + 3.2

4,8 + 2,8
187,1 + 2.O
673,2 + 2.4

4,3
1,2
7,4

+ 12.3+ 3,5+ 1,9+ 1,5+ 0,9

+ 3,+ l,+ 13,

562,2
869, l

15,3

2 929,2{ s33,9
291 ,8

80,'t
144,6
a89,9

,1
,9
.3
,8
.0

18393.1 10930,0 7463,1 + 2.2 + 1,8 + 2,8 + 1,4 + 1,0 + l,9

9
0
I
4
9

273.
320,
459 ,
582,
167 .

t1
37
43

r 43,8
1{8.I

,l) Abgeschlossene I€hr- oder Anlernauabildung, AbachluBs an
ei ner Berufs f ach-,/Fachachule.

5) flochschulrelfe allgeßein oder fachgebunden.

578

l) Klassifizlerung der Berufe, statlstlschea Bundeamt.
Ausgabe'1975.

2) Eln8chl. der PerEonen 'Ohne Angabe" dea Beruf8berelchea3) Oder glelchwertige schulblldung.
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zu- (+) bzw. Abnahre (-)
gegenilber VorquartalI nB-

geset
llänn-
I lch

we 1b-
I lch lm-

geaut
mlnn-
I lch

ue lb-
11ch

lna-
qeSut

nänn-
1lch

6

,4
,1
,6
.1
,6
,3
,6
,8
,9
,3
,3rehr

8
I
4
0



cebietB-
körper-
achaften

und
soz I aI-

ver-
a lcherung

2 sozialverslcherunqspflichtlq beschEftiqte ArbeltnehEer
nach tllrtrch!f tsabtellunqenr )

Inageamt
1 000

tu- (+) bz§. Abnahme (-) gegenüber Vorquartal in I

Stlchtag

342
3s6
365
351

357
368
380
367

370
386
{06
397

{07
125
il'u

9
3
I
7

7
8
I
3

3
3
9
9

3
0
1
I

o,2
0,8
0,8
0,9

,7
,3
,1

- 0,1+ 0,6+ 0r7+ 0,5

+ l,l+ 0,9+ 1,1
+ 0,9

0,
1,
0.
0,

381,1
384, I
388,5
392.2

541 ,7
68'a r 3
120,r
679.5

0
7
2
1

0
3
9

+ 0,1+ 1,2+ 1.0- t,r

+ 0,8+ 'l ,6+ 1,5
- 0,9

+ 0,9+ 1,2+ 1.9
- 0,8

0,9
1,2
2,4

1,
2,
3,
3,

+ 3,2+ 2.8+ 3,1+ 1.2

+ 3,2+ ,.2+ 3.7

19 981,?
20 r{6,5
20 a{0,3
20 063,8

211 .4
225.3
233 ,1
206,0

7 947,5
7 917,t
I 024,1
7 892.9

{3{, 9
569,3
647.5
529.2

2'ts3,3
2 770,0
2 ?99,9
2 7A1.2

967,6
97t,8
976,6
951.2

748.4
797.2
798,0
795,6

19 997 .1
20 010,3
20 531.2
20 231,9

215.0
23O.3
215.9
212, I

'181,1471,7
{82, 8
478.4

7 559.9
7 726,2
7 996,0
7 916,9

2 2 760.
5 2 762,
I 2 813,
I 2 791.

792.
795,
812.
810,

20 rr1,8
20 378.1
20 806,6
20 172,6

475, r
172,9
481,9
l7 4,5

926,7
969.6
1 52.7
065, 5

938,1r)
995,3
996, 3
97O,5

808,9
80{, 5
823.3
923,4

21 0,8
231 ,3
21t,2

175 ,1
471,5
477 .1

078, 3
r55,1
304.2

1 284,2 2 754,0
1 a4r,a 2 743,4t {96,6 2 829,9 1

826, 0
422,9
816,0

31. 3
30. 6
30. 9
3t.12

31. 3. ..
30. 6. 3)
30. 9. ..
31.12. ..

3r. 3,
30.5.
30. 9.
31.12.

31. 3
30. 6
30, 9
31 .12

31. 3
30, 5
30. 9
31 .12

31. 3.
30.6.
30. 9.
3t,12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 .12 -

3't. 3,
30. 6.
30. 9.
3I.12.

3r. 3. ...
30. 6. 3)
30. 9. ...
3r.12. ...

3r. 3
30. 6
30. 9
31.12

- 0,{

-'t ,0

1

7
6
I

483
179
485
48t

r 983

r 98{

1985

r983

198{

1 98s

1 985

I 983

r 98{

1 985

1 986

I
4
0
6

0
I
I
9

I
I
I
5

+
++

+
+
+
-l

+
+

I
6
I

I

+
+
+
+

+
+

:
+
+
+

+
+

+ 0,1
- 2,6

+
+

:
+
+
+
+

+
+

5
3

0,
0,
2,
1,

+
+

l
7
0
3
5

+
+

:
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

I
I
2

+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

I
6
0

0,
1,
't .

9
3
0
1

+
+
+
+

1

{
3

2 -O,8 -1,{ +0,6
3 - 0,3 - 1,0 + 1,0I + 0,5 - 0,3 + 1,8
0 + 0,6 + 0,6 + 1,9

+
+
+

'l9
4

+
+
++

0,1
2,1

-4,7 -1,3 -0,7+ 9,t - 0,4 + 0,4+ 5,0 + l,l + 0,5
- 7,2 - O,7 - 2,5

- 1,2
- 0,{+ 1r4
- 1,6

-8,0 +0,5 / +2.0
- 5,5 - O,2 + 3,5 +'r ,1-5,0 -0,0 +2.3 +1,4
- 6,2 - 0,3 + t,{ + 1,5

9
I
9

39 8,
402,
409,
112,

422.
424.
430,
4 34,

2,1
0,6
1,5
0,8

1,6
1,0
2,O

71o,4't68,7
830,6
795,2

95 {,
962,
97 3.
956.

980,2
99{,8
016,9

{56
5{8
s96
t83

348
{6r
516
392

2
6
8
1

9
5
2

+ 0,8
+ 0,9+ 1,1
+ 0,9

{{0
tl{5
{5{

t,
1,
,l ,
0,

+ 4,6
+ ,1,8
+ 5,5
+ 5,3

+ 5r9+ 5.4
+ 5,1+ 5,1

4,
4.

8 30,
874,
919,
9',t7,

951,
999.
095,

2
I
7
6

776
757
8r2
789

- {,1 - o,7+ 5,5 + 0,1+ 3,1 + 1,8
- 7,1 - 0,6

- 0,8
- o,7
+ 2.O
- 0,8

- 1,3- 0,,r+ 3t2
- 7,8
+12,2
+ 3,8

- 2,7- 2,3- 2.5- t,3

- 5,2- t,{
+ 0,8+ 1,5

+2,
- 1,
-1,
-3,

- 0,8- 0,5+ 0,5

,1 2
,62.62,l 2

{,8
l,t
1,3

216.
231,
235,
206,

0
I
3
6

4,5
6,6
3.6
1,7

l,
7,
2.
2,

+ 2,0+ 9.7+ 1,3

- 1,5_ 0,6+ 1,3+ 1,8

,l

0
3

I
I
3

- 1,0+ 0rB+ 1,5
- 1,8

3
2
I
5

407,
7 30,
196,

0,
0,
2.
1.

0,
1,
2,

- 2,0- 1,5- 1,3
- 0,6

+ 0,1- 0,5
+ 0'il
+ 0,8

+ 0,6+ 1,7+ 1,3+ 1.2

1 986
31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

- 0,3
- O'2+ 1,4
- 0,3

- 0,4+ 0,3+ 2.1
- 0,2

- 0,2
- 0,5
+ 2,1
+ 0,0

+ 0,3
- 0,,1
+ 2,8

+ 1,0+ 1,5
+ 2,2

- 2,5 + t,3
- 2,4 + 1,5
- 2,3 + 0,3
- 2,4 + 0,5

+ 2.1
+ 2.3+ 2.8

0,1
t,0
1,8

- 0, t- 1,3
+ 1.7- 0,9

- o,7- 0,5+ 1,9- 1,s

0,
0,t,

- 0,
+ 0,

+ 0,8
+ 2.0+ 1,9

+ 1,9
+ 2,3+ 1,9

I
3
0

0,
0,
1.

9
3
9
2

0,
1,
1,
2,

+
+
+
+

2,7
2,8
2,4

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahreaquartal in t

+

2
2
1

I

0
3
2
7

2,
2,
1.
3.

0,
0,
0,
2.

2,
0,
0,

+
+
+
+

+
+

+
5
7
9

l,
1,
1,

+
+
+

3) Dle Ende Juni 198{ von elner 1än9er als 3 wochen dauern-
den Aua6perrung betroffen Arbeitnehmer slnal in alen Be-
achäftlgtenzahlen nlcht enthalten.a) Aua meliletechnlschen Gründen unqenaues Ergebnie,

31. 3,
30. 6.30. 9.
3r.12.

r) systeEatlk aler wirtschaftszwelge (Faaaung für dle BerufE-z§hlung 1970).
I ) Aus neldetechnischen cründen zeitvergleich elngeachränkt.2) Einsqhl. der Peraonen .ohne Angabe. äer wirtgcfraftsabtel-

lung .
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0,8
1,2
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I
8
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5
7
2
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2
2
5
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6
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Ins-gesut

Land- . untl
Forstwl rt-
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TIer-

haltung
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ve rkehr
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Bergbau I )

Verar-
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15,3
I 5,5
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9
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I
5

I
I
0

,1
.2
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,1
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.7
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6
5
6
6

6
6
7

+ 0.7+ 3,5+ 2.7
- 0,0
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,3
,9
,6

Auslänaler
1 000

939, {
935,6
925.3
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172.1
179.2
I6a, 3

893.1
837.2
859,8
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287,9
29A,9
297,5
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9
9
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5
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12,
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9
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6
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+ l.l
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r) Systenatlk der wlrtachaftszwelge (Fassung filr tlie Berufa-
zählung 1970).

I ) Aus melaletechnlEchen crüntlen zeitverglelch elngeschr§nkt.2) Einschl. der Per8onen "Ohne Angabe' der t{irtachaftaabtei-
1ung.

3) Die Bnde Juni 198{ von elner länqer ala 3 Wochen dauern-
alen AuEsIrerrung betroffen Arbeitnehmer aind ln tlen Be-
schäftlgtenzahlen nicht enthalten.

a) Aus meliletechnlschen Grüntlen ungenaues Ergebnis.
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geamt
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3 Sozlalversicherunqspfllchtiq beBchäftlgte Arbeltnehmer nach wirt8chaftBabtellungen
und auaqewählten 9llrtschaftaunterabcellunqen

1 000

Nr.
der ..

syst. | 
'

26
27
28-9
3

30
3l
il-5

'l
{0-1
42

a3
5

s00
507
50 (ohne
s0 0,7)
6-9

6

60

51

1

700
70 1-2

706-8

71 0 - r
'tl 2 - 7

71 I
I

30.9.',t985

untl zwar

0

t-
I

2

20

21

22

23

24,25 O7 1

25 (ohne
25 07 r)

234,2
10 274,1

656,7
2 556,6

231,3
067.6

171.5

154.7

51 1,3

355,8

14,7
0{0, 1

34,0

858,0

46 ,4

55 ,2

33,2

Lanal- unal Forstslrtschaft, Tlerhaltung
und Flscherel

Produzlerendes Gererbe
Energleulrtachaft unal lfaaserversor-
gung, Bergbau.-....

Verarbeitenile! Geperbe (ohne Bauge-
werbe )

Chenische InduBtrie (ein8ch1.
Kohlenrert.tof f induatrle ) und
ili ne raIöIve rärbe itung

Kunslstoff-, cumi- und Aabestverar-
beltung

Gewlnnung unal verarbeltung von Stel-
nen und Erdeni
Pelnkerulk und clasgeeerbe .... .

Eiaen- und NE-lletallerzeugung,
Gleßerel unal Stahlverfornung ....

Stahl-, ua8chlnen- unal Pahrzeugbau
Elektrotechnik3), relnmechanlk undoptlk,
üuslkl

Eerstellung von EBt'l-Waren,
nstrurenten, SIDrtgertten,

SpIeI- und Schnuckwaren
HoIz-, Papler- und Druckgewerbe ....
Leder-,IextlI- und Beklelalungagew. .
Nahrungs- und Genu8nittelgeuerbe ...

Baugeeerbe
Bauhauptgewerbe ...,..
Auabau- und Bauhilfsgeuerbe ....... .

Bandel untl verkehr
EandeI

croghüalel
Bandelgvernlttlung ......
Blnzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübernittlung
Elaenbahnen
Deutsche Bundeapost
verkehr (ohne ElEenbahnen und

Deutache BundeslDst)
Sonstige Wirtschaftsberelche (Dlenst-
Iei stungen )

Kreditinstitute untl VerBicherunga-
gewerbe
Kredlt- und aonatige Flnanzlerunga-

I nBt itute
ve rE icherungageee rbe

Dienatlei stungennlcht genannt .
, soweit anderweltlg

Ga8tBtEtten- und Beherbergungsgeu. .
Relnigung (ein8chl. Schorn6tein-
fegergeserbe ) und tr6rperpflege ... .

wissenachaft, Biltlung, Runat und
Publ i zi stl k

Gesundhelt3- und veterlnErwesen ....
Rechta- und wlrtachaftaberatung ao-wie andere, vorwiegend für Unter-
nehren erbrachte Dienatlelstungen .

SonEtlge Dlenstlelstungen ..........
OrganIEatlonen ohne Errerbschärakter
und Private Hauahalte

alarunter:
ChrlBtliche Klrchen, Orden, reli-giöse untl seltanschaullche ver-
eI n Igungen

Organisrtionen des wirtschaftsle-
Iebens und tlbrige organlsatlonen
ohne Brwerbacharakter

Gebletskörperschaften und Sozlalver-
sl che rung
GebletskörperBchaf cen
Sozialverslcherung ....

'Ctrne Angabe
Inageaant

64,7 32.4 313.2

I'1,1
045, I

34,3

865,5

{6,3

56, 5

64,2
2 425,3

47 ,4

2 254,6

159,0

111,1

63,5

14,6
040, 5

33, I

854, 6

16,2

56,5

32,7

236 ,3
r0 t{6,t

{81,9

8 147, 6

611,8

348,0

320, 8

65,9
2 t44,5

t7,6

2 255,2

158,8

109 ,2

55, 0

i77 ,1

8 300,{

6r8,5

360, 5

316, t

66,2
2 485,0

48, s

2 306,{

162.1

112.5

IO

8

90
38s

609,7
195, {
371,2
311,2
r30,r
67,7
62.4

811.2
54O.2
339,0
65,9

132.3
271,O

13,1
112 ,2

195,5
59,4
?o,s
49, I

'I 45, 9

122.7
21.2

169 .7
1 08,8
45,6
8,9

53,3
60, 9

12 ,3
5,3

r 694,1
759.9
568,9
697.9

r {41 ,1
999 ,1
412 ,3

3 734,2
2 743,4

941 .2
167,9

1 53{, 3

994.e
t31,{
211 ,9

602,8
192.0
366,3
296,5
123.2
64,6
58, 7

7 44,1
482, 5

328.O
65,8

088, 7

261 ,6
t2.3

'109,9

196,0
59,7
70,9
{9,0

1 12.8
12O.0
22. O

167.9
1o7.2
46,5
8,7

52,O
60, 5

12.2
5,3

43.2

358,6

't2.6

8,9
3,7

292,5
101,7

39, 8

12, 4

62,9

1 657.9
771.4
585,7
722.6

1 5r6,5
1 04t,9

41 1,8
3 809,0
2 412,7

962 ,1
161.3

1 683.2
996, 3

135,8
220,3

99,0
25t ,6

651 ,5
2 475.O

22.7
23,0

16.7

{6,8 1 405,9
45,0 1 232,1
1,8 174.A
0,0 s,l

59',r ,s 20 805,6 8

589,4
1 95,0
379 ,1
3r0,8
131,5

69 ,1
62,5

790,O
524.3
336, 8

65,6
121,9
265,7

12,7
115,9

191,5
59,9
72,4
50, 0

r48,1
125 ,0

23 ,1
r68,7
r08, r

46 ,4
8,7

53, r

60,6
12,3
5,9

6

0
99,2

256,O
651,5

2 502,0
88, 6

374,8

4t8,1

257.6

518 t2
945, 8

66s, 3

557,0
r08,3

0, r

213 ,1

87 .9
369,9

97.5
252,0

3,5

1 72O,1
173,1
57 1,7
723.7

1 196,6
1 028. I

468,5
3 846,9
2 429,9

962,6
I 7,t ,0

1 693.2
1 0r6,9

134,7
217 t9

664,1 145.1 {3,3 65r,5 r39,{ 640.2 137.1 a2,3

845,0 {31,5 1218

293,5
99, I

41,s

12,8
62 ,6

822,9

596, 5

226,5

3 999,3
698, 3

323,1

855,0
1 169.2

6837.4 4r0{,7 370,s 6692,7 3999,3 6 610.r 3 959,0 362,5

823,3 {18,s 12,4

595,8 317,0 8,8
226.5 r0r,s 3,7

949,2 2 602,5 287,5
697,4 465,5 100,3

33 l ,8 265,4 39,6

830,3 50r,3 41,5
I 45. 8 930, 1 62,9

650, I
283,2

430,8

361,8
77 ,4

281 ,1

61 4.9
231 .1

317,2

861 ,6
1 187,9

5,9 2 697,3
4,4 479,2

327 ,7
r 03,9

269,5

522.6
961.6

176.7
84, I

3t7,1
't0l,1

2 623.1
467 ,3

9,1
3,1

4

688, I
305,7

454,2 298,6 17,1 {t5,5 292.8

152 ,4
81,9

22 ,3
20,9

16 .2

23,4
23,5

654, 5

299,0

800
126,1 86,8 3,7 125 ,0 85, 9 3,7 120,7 82,8

80 r -7
288,8

1 441,3
1 262,3

179.O
3,8

21 196,3

617,2
565, 5

tll,7
3, r

I 470,2

11.O
45, r

1,9
0,2

500, 2

425,O
250.4
174,5

0,3
73Ot1

176,0 11,A 281.7 171,4 11,{ 269.3 .62,9 rt,0

90

:u

,|

t

20

ri54. 8
..,47 .6
' o7,2

" 
t,l

46, I
14 .6

1,8
0,5

586.6

l) Systenatlk aler wirtschaftazweige (Faasung f,ilr die Berufs-
zähLung 1970).2) Elnschl. Eergtellung von ceräten und Etnrichtungen fitr dieautomatl Eche Datenverarbeitung.

:lsr, r
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3) Ohne Heratellung von ceräten unil Einrichtungrin ftlr ttie
autonati Eche Datenverarbe ltung.
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NR.
OEF
sYsT. r I

T{ I EOERSACH3Eil

UNO zITAF
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o

3 PROOUZTERETOES GEWEREE

LAtrO- U. FORSTüIPTSCH
TtERH. UNO FtSCHEPEI

EilERG!EI!'IFTSCHAFT, WAS-
SEAVEPSORGUTG. BERGEAU

234,2 55,2 r 4. r

1C 274,1 2 4A5,C I O.6,6

2a

29C,1

i77,: aa,i 3a,3 tc..

o.a

1t.7
3,?

205, 1

o.3

14.5

o.6 ar,c
44,5 991

o. i rc.o t,8 o 2 .5,6

13,5 134,4 39,0 r6,8 7e1 .'r
z VERAFBE i TEtrOES GEWERBE

IOHNE E UGEü'ERBE ) E 300,. 2 306,. A65,6 219.O

CHETI SCHE II{I]USTR I E U,
i,tl l{ERALOELvER^RBE I T.

XUi'STSTOFF. GUWI . U.
A39ESTVEFARBE I TUilG

GEW, U. VERARB, V. STE I f,Eil
U. EIOEN ; FE l{(ER., GLAS

E ISEN. . i,lETALLEFZ. GIES.
SEREI U. STAHLV€RF.

STAXL.,MASCHtiIET. U.
F HRZEUGBA! U, AD\

ELE(TROTECHTIX IOHhE
AOV ), FE INiIECH., EBM-W,

HOL:. OAPTEK. UilO
OPUCXGEU'ERBE

LEOEE., TEXTIL U. BE.
KLE III'XGSGEWEPBE

I{AHRUNGS- U. GENUSS.
iNI TTELGEWERFE

14 ,9

6,3

6.6

70,4

ta. a

26,1

6,2

33. 6

69. 8

a.9

66,C

1,9

61 ,A

2.8

o.9
ro.6

l5 2

5. a

4,1

1a.6

o,9

o,6

0.€

2.a

13
o,.
2.2

6.7

o.6

0.9

6,5

9,2
3,3

1.7

7,6

3.7

i,a
1,6

o.2

2.1

a,9

4,3

o,a

o,3

2.2

2.5

1,8

A,O

r9

a.5

1i,o

7,1

2,3

1,6

6.O

6.O
r,0

8,6

5, r

10. 6

224 .6

6,4

200,3

10. o

11 ,3

a,6

6.2

ao,6

40 ,2

.6,4
21 ,e

a3,5

165,3

6r.O

1.4

63, I

46. a

20

2A- I
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Anhang
cegenilberstellunq der "systenatlk der wIrt8 (Paasunq für die Berufszählunq 19?0)' zu dem

l{l rt Bchaftsg 1i ede rungNr. der
Systenatik

'verzeichnls der wlrtschaftsztreiqe filr die Statistlk der Bundesanstalt für Arbelt',
Ausqabe 1973 (wS)

Land- und For8twlrtachaft, Tlerhaltung und Fiacherei
Produzierendea Geuerbe

Energieuirtschaft und l{a3aerversorgung. Bergbau

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....
CheniEche Industrie (ein8chl. Kohlenwer!stoffindustrle) und l{ineralölverarbeitung
Kunatstoff-, Gwni- und Asbestverarbeltung ..
cewinnung und verarbeitung von steinen und Erdeni
Feinkeruik und Glaagewerbe . ... .

Eisen- und NE-litetallerzeugung, cießerel und stahlverformung .'
stahl-, MaEchlnen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnlk2), relrechantk unit optikr Eeratellung von BBlrI-llaren, tiualklnstrumnten,
sportgeräten, spiel- und schnuckuaren

HoIz-, Papier- und Druckgexerbe . .....
Leder-, TextlI- untl Bekleidungsgewerbe

Nahrungs- und GenuSmittelgewerbe . .. ..
Baugewe rbe

Bauhau[rtgewe rbe . . . . . . .
Auabau- unal Bauhllfsgewerbe . .

Handel und Verkehr
Hanalel .

Gr oßhand e I
HaDdelavernlttlung ....
Einzelhandel

verkehr und Nachrichtenübemittlung
Bi se nbahnen

Deutache BunaleatDEt

Nr. der WS-
syatenatlk

0

't -3
I

2

20

21

22

00 - 03

0{-5r
04-08
09-58
09 - ll
r2 - r3

65-58
69-94
69

690

691

70 - 86

70-71
72-73
't4 - 7-l

78

23

24, 25 07

25 (ohne
25 07 t)
26

27

28-9
3

30

3l
4-5
{
,10-1
42

{3
5

500
507
50(ohne
50 0,7 )

5-9
6

50

5l
1

700
't0 t - 2

70 5 - I
7',t 0 -'l
71 2 - 7

7t 8

I

tt - 16

t7-22
23-33

34-39
{0-a{
t5 - s3

54-58
59-51
59-50
61

62-68
62

620

621

622 - 625

53 - 68

63

64

Verkehr (ohne BiEenbahnen und Deutgche Bundespost)

Sonstige 9lirtachaftsbereiche (Dienatleiatungen) ......
Kreditinstltute und verEicherungsgererbe

Kredit- und aonstige Finuzlerungsinatitute . .....
versicherungsgewerbe .

oientatlelstungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaatstatten- und BeherbergungageHerbe

Reiniguog (elnschl. schornsteinfegergeuerbe) und Körperpflege ......
wissenschaft, Blldung, Runst und Publizistlk
Gesundheits- und veterinärueaen . ,.. .. ..
Rechts- und tlirtschaftsberatung Eouie andere, vomlegend für UnEernehmen erbrachte
Dienstleistungen . ... 79 - 81, 820

83 - 86, 821, 822

87 - 90

80 0

80 t-7
9

90

96

89

87-88
9t - 9il

91, 92, 94

93

Sonstige Dienatleistungen
Organisatlonen ohne Ereerb6charakter und Prlvate Haushalte

darunte r !

Chriatllche Kirchen, Orden, religiöae und welteachauliche vereinlgungen
organisltlonen tles wirtschaftalebens und ilbrige organiBationen ohne EruerbEcharakter ...

Gebietskörperachaften und Sozialverslcherung
Gebietskö rpe rs chaft en

Sozialversicherung ....
Ohoe Angabe

l) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die
autonati sche Datenve rar beltung.

2) ohne lterstellung von Geräten und Einrichtungen für
dIe automacische Dat€nverarbeltung.
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Bevöl keru ng u nd Enuerbstätig keit
Fachserie 1:

Reihe t: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Ferner werd en di e Wanderu ngen der Deutschen u nd Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgesch ri ebene Einwohneza hl en (Bevöl keru ngsbila nz)
nach Bundesländern dargestellt.
lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiser Glie-
derung). werden detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kindezahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen
sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Ent-
wicklung der Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter
und Familienstand dargestellt.
1.S: Sonderbeiträge ( u nreget mäßi ge Fotge)

Als 1.S.2 liegt di€Allgemeine Sterbetafel 1972 für die Bundesrepubtik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsang€-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städten und Landkreisen differenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem Mikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln -2.T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Struktuzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie überdie soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zurWohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen undwirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirken untergl iedert. I nternationale Ü bersichten infor-
mieren über die Bevöl kerung des A u s I a n d es nach der Erwerbstätig-
keit, Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsab-
teilungen und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbs-
quot6n.

4.1.2: Berut, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint in z we i i ä h rl i c h e r Fol ge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilwsise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.22 Sozialversicherungspflichtig boschäftagte Arbeit-
nehmer
Vierteliährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländar) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hiezu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Ei nzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
ru ng:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleighszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten f ür die Bundestagswahl kreise;
Hbft 2: Vorläufige Ergabnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbet6iligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauon nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse und Vergleichszahlen der Europawahl 1 97 9, frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städt€ und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städt€n und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreian Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählungvöm 27. Mai l97O
Hiezu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Tit€lliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systemati k der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1 97 9.

Amtliche Schlüsselnumrnern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Vezeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Vezeichnis der Religionsb€nennungen.

ffi STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
4211 20, 6500 Mainz 42,T el. (O61 31 ) 5 9094/95, erhätttich.

3/45


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	Methodische Erläuterungen
	1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigtenstatistik
	1.1 Einführung
	1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung

	2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen
	Schaubild
	Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Deutschen und Ausländern sowie nach gewählten Wirtschaftsabteilungen/-unterabteilung
	Tabellenteil
	1 Strukturdaten über sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986
	2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1983 bis 30.9.1986 nach Wirtschaftsabteilungen
	3 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1985, 30.6.1986 und 30.9.1986 nach Wirtschaftsabteilungen und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen
	4 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986 nach Wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern
	5 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986 nach Wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschsftsunterabteilungen, Arbeitern/Angestellten und Voll-/Teilzeitbeschäftigten
	6 Sozialversicherungspflichtig beschäftige Arbeitnehmer am 30.9.1986 nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern
	7 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.9.1986 nach Wirtschaftsabteilungen und Regierungsbezirken
	8 Sozialversicherungspflichtig beschäftgte Arbeitnehmer am 30.9.1986 in den kreisfreien Städten mit 100 000 und mehr Einwohnern nach Wirtschaftsbereichen sowie Ausländern
	Anhang
	Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970) zu dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der bundesanstalt für Arbeit" ,Ausgabe 1973 (WS)

